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SOG Vorstand

150 Jahre OG Thun – eine lange Zeit der
Pflege von Tradition und Kameradschaft
Mit einer Rundfahrt auf dem Thunersee, Ansprachen und einem
abschliessenden Konzert des Rekrutenspiels 16-1 wurde
am Donnerstag, 23. Mai 2013 der Jubiläumsanlass der OG Thun,
zu ihrem 150-jährigen Bestehen, durchgeführt.

Andrea de Courten

Die OG Thun hat eine lange Tradition,

so wurde im Jahre 1863 die Thuner
Militärgesellschaft gegründet, welche
jedem

Vierundzwanzig Jahre später 1887 erfolg-
te eine Neugründung. Der daraus
entstandene

ist es der OG Thun wichtig, dieTradition
zu leben.

Nun, lange ist es her, heute darf die OG
Thun rund 500 Mitglieder zählen. Und
der Vorstand ist stolz darauf. So fanden
sich am Donnerstag, dem 23. Mai 2013
148 Mitglieder und Gäste auf der MS Berner

Thun denkwürdige Jahr zu feiern. Mit
kurzweiligen Ansprachen des CdA, KKdt
André Blattmann, RR Hans-Jürg Käser
und Stadtratspräsident Peter Aegerter,
einemglustigenApéro und dem anschliessenden

wurde das Jubiläum gefeiert. Die Festi-
vitäten der OG Thun werden mit einem
Jubiläumsball am Samstag, 28. September
2013 in der Konzepthalle 6 in Thun ihren
Abschluss finden.

«Wir sind stolz, aufeinesolch lange
Tradition

des Präsidenten der OG Thun, Oberstlt i
Gst Patrik Anliker. Der Präsident fügte
auch hinzu, dass nur jemand ein solches

Alter erreichen kann, der die Tradition
pflegt und die Kameradschaft ehrt. Auch
wenn die OG Thun nun einen speziellen
Anlass hat, um zu feiern, geht es nicht
darum, viel Aufmerksamkeit zu erzeugen,

doch es soll eine Wertschätzunggegenüber
unseren Mitgliedern sein. So sieht sich die
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«ehrenfähigen Bürger» offen stand.

Verein war jedoch nur noch
explizit Offizieren vorbehalten. Noch heute

Rund 500 Mitglieder

Oberland ein, um dieses für die OG

Konzert des Rekrutenspiels 16-1

Im Spannungsfeld –
wie die Milizarmee

zurückzublicken» waren die Worte

ASMZ 08/2013

OG Thun als Dienstleister. Ein Milizverband,

der sich zu Gunsten einer starken
Miliz einsetzt und auch für die Jungen in
unseren Kreisen eine Stütze sein soll. Auch
wenn die Offiziersgesellschaft im
Spannungsfeld steht, wie die ganze Milizarmee
dies tut.In einem Spannungsfeld aus

Wirtschaft, Gesellschaft und Politik. Gerade
deshalb sieht der Vorstand der OG Thun

es als Aufgabe an, für die Mitglieder da zu

sein. Mit ihren 150 Lenzen, einer langen
Tradition, wird sie auch heute noch einen
Fortbestand haben. Die OG Thun als

Milizverband, als Verband aus der Miliz
für die Miliz und als Verband zur Förderung

der Schweizer Offiziere, soll auch in
Zukunft über ein gesundes Kader verfügen;

von der Basis bis zur Spitze.

Lösungen für die, die wollen!

Der Chef der Armee sagte anlässlich
seiner Rede, dass die Bedeutung der OG
Thun gross sei, zumal die Armee auf dem
Waffenplatz Thun über 944 Arbeitsplatze
und rund 50 Lehrstellen zur Verfügung
stellt. «Die Eidgenossenschaft sollte Sorge

tragen zu Leuten, die wollen und nicht
ständig Lösungen suchen für diejenigen,
die nicht wollen» Ebenfalls wurde vom
Armee Chef auch die Abstimmung über
die Initiative «Ja zur Aufhebung der
Wehrpflicht» thematisiert. Er sagte deutlich,
dass es keine Alternative zur Wehrpflicht
gebe und die Initiative deshalb abzulehnen

sei. In eine gleiche Richtung gingen
auch die Worte von Regierungsrat Hans-
Jürg Käser, Polizei- und Militärdirektor
des Kantons Bern. Er betonte, wenn die
Wehrpflicht fallen würde, gebe es sowohl
keine Armee, als auch keinen Zivilschutz.
Käser machte auch darauf aufmerksam,
dass es sich um einen Irrglauben handle,
mit einer verkleinerten, freiwilligen
Armee noch alle Aufgaben erfüllen zu wollen.

Alle Redner an diesem Abend gaben
zu bedenken, dass es wichtig ist, eine
Armee zu haben, die in der ganzen Schweiz
zu diversen Anlässen, aber auch zur
Unterstützung der Zivilbevölkerung in
Krisenlagen zur Verfügung steht. Im Besonderen

auch im Berner Oberland. All diese

Leistungen könnten, je nach Ausgang der
Abstimmung, nicht mehr geleistet werden.

In die gleiche Richtung stiess auch
der Stadtratspräsident von Thun, Peter
Aegerter. Ihm war es aber auch ein Anlie-

Oberstlt i Gst PatrikAnliker,
Präsident OG Thun. Bilder: OG Thun

Die Vertreter der OG des Kantons Bern

KBOG), Oberst Peter Tschantré links) und
Oberst i Gst René Zwahlen.



SOG Vorstand

gen, die Wichtigkeit und die Verankerung
der OG Thun sowie der Militärbetriebe in
die StadtThunhervorzuhebenund
aufzuzeigen.

Nach den Ansprachen und einem
vorzüglichen Apéro auf derMS Berner Oberland

dislozierte die Gesellschaft ins na-

hegelegene KKT Kultur- und Kongresszentrum

Thun), umdem anschliessenden,

notabene dem ersten, Saalkonzert des

Rekrutenspiels 16-1-13 zuzuhören. Es war
ein faszinierender und gelungener Auftritt
dieser jungen Armeeangehörigen. Gerade
sie machten nochmals vielen bewusst, wie
wichtig es ist, die heutige Jugend zu
unterstützen und zu fördern.

So hat auch die OG Thun anlässlich
ihrer diesjährigen Hauptversammlung im
März einen besonderen Beschluss gefasst.

Der Kanoniergruppe wurde anlässlich
der Konzertpause ein Check über 10000
Franken überreicht. Dieses Geld ist
vorgesehen für die Beschaffung dringend
notwendiger neuer Uniformen. Der OG
Thun geht es mit dieser Geste vor allem
darum, einen Beitrag an die Jugend, die
Tradition und an die Nachhaltigkeit zu
leisten.

Am Samstag, 28. September schliesst die
OG Thun ihr Jubiläumsjahr mit dem
Jubiläumsball ab. An diesemAnlass sindalle
herzlich willkommen, die einen gemütlichen

Abend mit Freunden, gutem Essen

und rauschender Musik verbringen wollen.

Genauere Angaben zum Ball und zur
Anmeldung sind auf unserer Internetseite
zu finden. www.og-thun.ch ¦

Maj

Andrea de Courten
Offiziersgesellschaft Thun
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